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men und ihr Reisegepäck wog blofj 44

Pfund. Eine einzige Glühbirne darf noch
brennen im königlichen Schlafgemach zu
London, und das Badewasser dort im

Palast mifjt neuerdings genau nur noch
19 cm I der weil die Eusebine Ach,
ich sag's lieber nicht I und einen un-
chrisflich grofjen Gutsch Fichtennadel
brauche ich jeweilen.

Dahin, dahin die Zeit da es
Kleiderschleifen gab «aux soupirs de Vénus» und
eine Haarzier mit Namen «Désespoir
d'opale». Auf immer vorbei jene glücklichen
Jahre, die die Farbe «Cuisse de nymphe
émue» kannten und jenes über alles zart--
liehe braun «Casa du Dauphin».

Da sifzen wir, mit unsern friedlosen
Augen, und schmecken ausweglos das

fürchterliche, das entsetzlich rachsüchtige
Grau der Gegenwarf

Leb wohl, Bethli. Ich endige in lauter
Klagen. Immerhin, lafj uns noch einmal
den Mann von der Novemberkarte preisen.

Diesmal geben sie uns sogar ein
bifjchen Reis. Weifjgott, die blaue Blume
blüht ja nichf in Bern, aber doch
zuweilen und immer einmal wieder ein
liebes, kleines, blaues Wunder

Eusebine.

Durchaus

«Vielleicht das reichste Werk der Dichterin

Die versöhnende, verzeihende Liebe
löst in durchaus künstlerischer Form die
Knoten der Handlung.»

(Aus einem Verlagsprospekt.)

Schonende Vorbereitung
«Und dann stand ich eines Tages in

einer Anstalt für Anormale mitten in der
Arbeit drin Dieser Anstalt, ihren strengen

Vorgesetzten und schwer zu
behandelnden Insassen danke ich es, dafj ich

heute den Aufgaben meiner Ehe
gewachsen bin.»

(Aus dem «Brückenbauer» vom 29. Jan. 1943.

«Ein Arbeitsdienstjahr für unsere Mädchen.»)

Meieli betet
«. und vergib uns unsere Schuld, wie

auch wir vergeben unseren Schullehrern.»

Stellengesuch
«Junges geb. Mädchen sucht Stelle zu

Kindern. Hat solche schon gehabt.»

Schon nach kurzer Zeil merken Sie""

die gute Wirkung. Emser Pastillen und

Emser Quellsalz wirken entzündungs- \
widrig, beruhigend und heilend. Alle ¦»

Erkrankungen der Schleimhäute

werden sehr günstig beeinflußt. *»

Erhältlich in allen Apotheken
und Drogerien.
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Bei Gliederschmerzen, Rheuma
Sfarnenfdvmeräen, Äupüdjmer^eTt roirfen 3uribin=
Dnaltablctten fyeroorragenb. 3uribin mirb auch Sie
tDKber gejunb machen, 3bnen fiebensfreube unb
SIrbeitsfäljigfei: geben, ©s roirft in hohem StJfafje

als inneres 2tnti|eptiîum. Äeine 3îe6cnerfcfieinun=
gen, mas neben bem niebtigen $rets ein beionberer
Vorteil ift. 40 îabktten ftr. 2.. rfjâltlicft in
allen Slpothefen. 23tocfjemiia>e Caboratorten
21.(5, 3ürirh 6.

Unabhängige Wochenzeitung für Jedermann

Red. J. Lorenz
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